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ÖkumenischerOrgelklang undGemeindefest
Sonntag 21.9.2025,14 - 18 Uhrsiehe Seite 5!
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Entwicklungen in unserer Landeskirche

Auswirkungen auf unsere Kirchengemeinden
Ein Gastbeitrag von Pfarrerin Anja Matthalm, Neukirchen

Unsere Gesellschaft wandelt sich. Schneller als wir es uns bislang vorstellen 

konnten. Mir kommt es ein bisschen vor, als würden wir - wie beim Sprint auf der 

Aschenbahn - vom Startblock weg, so schnell wie möglich in die Zukunft rennen. 

Kirche hat traditionell einen anderen Blickwinkel. Sie blickt zurück auf Ereignisse, die 

sich vor 2000 Jahren ereignet haben. Und sie erzählt Geschichten, die so alt sind, 

dass sie in ihren Grundzügen noch mündlich überliefert wurden. Gleichzeitig ist es 

aber ihre Aufgabe, die frohe Botschaft von Jesus Christus und der Zuwendung 

Gottes zu uns Menschen immer wieder neu und zeitgemäß zu verkünden. Und das 

unter den Bedingungen einer sich permanent verändernden Gesellschaft. Ein Spagat 

der immer größer wird?

In jedem Fall ist es eine Aufgabe, die es gilt anzunehmen. Auf landeskirchlicher 

Ebene unserer ELKB (Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern) und auch bei uns 

vor Ort in der Gemeinde. Dazu zunächst ein paar Zahlen:

Im Augenblick hat unsere Bayerische Landeskirche gut 2 Millionen Mitglieder. Durch 

Kirchenaustritte und einen Überschuss an Beerdigungen gegenüber Taufen 

schrumpft die Zahl jährlich um ca. 45.000. Der ehemalige Leiter der Abteilung 

„Gemeinden und Kirchensteuer“, Hans-Peter Hübner, prognostiziert einen 

Mitgliederrückgang um 50% in den kommenden 25 Jahren. Das hat Auswirkungen 

auf die Finanzen. Da sich unsere Kirche zum Großteil aus Kirchensteuereinnahmen 

finanziert, die an die Ortsgemeinden und überregionalen Werke und Dienste 

weitergegeben werden, nimmt der finanzielle Handlungsspielraum auf allen Ebenen 

massiv ab.

Doch dessen nicht genug. Die traditionellen Angebote von Kirche, wie etwa die 

sonntäglichen Gottesdienste, werden immer weniger besucht. Es braucht also ehren- 

und hauptamtliche Vordenker, die Lust haben Neues auszuprobieren, um 

herauszufinden an welchen Orten Kirche heute gebraucht wird und wie sie im Leben 

der Menschen weiterhin eine Rolle spielen kann. Doch auch darin steckt ein 

Problem. Voraussichtlich wir es in 10 Jahren auf Grund Nachwuchsmangels nur 

noch knapp die Hälfte des hauptberuflichen Personals geben wie heute. 

Mitgliederschwund, einbrechende Finanzen und Personalmangel, das ist das 

Szenario, welches Kirche in diesen Tagen auf allen Ebenen beschäftigt. Um 
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... und für unserem Dekanat

handlungsfähig zu bleiben und sich schon jetzt den Herausforderungen der Zukunft 

zu stellen, gibt es im Augenblick in unserer Landeskirche Strukturveränderungen 

und Transformationsprozesse auf allen Ebenen. Fangen wir oben an:

In einem Reformprozess „Landeskirchenamt 2030“ verändern sich die Strukturen in 

unserer „Zentrale“ in München. Ziel ist dabei eine schlankere und effektivere 

Leitungsebene mit einer deutlich besseren abteilungsübergreifenden 

Zusammenarbeit. 

Die Umstrukturierung auf Kirchenkreisebene hat bereits begonnen. So wurden die 

drei bisherigen Kirchenkreise Augsburg, Regensburg und München zum neuen 

Kirchenkreis Schwaben – Altbayern zusammengefasst. Die beiden 

Regionalbischöfe Klaus Stiegler und Thomas Prieto Peral leiten ihn arbeitsteilig von 

München und Regensburg aus.  

Bei den Veränderungen auf Dekanatsebene sind wir als Kirchengemeinde gerade 

mittendrin. Im letzten Jahr ist aus den Altdekanaten Cham, Sulzbach-Rosenberg 

und Weiden das neue Dekanat GEMEINSAM 

EINS entstanden. Eine erste gemeinsame 

Dekanatssynode hat zu arbeiten begonnen und 

Haupt- und Ehrenamtliche sind dabei zu 

entdecken, wie die neuen Strukturen den Gemeindealltag prägen und verändern. 

Angesichts dieser Entwicklungen wird es nicht ausbleiben, dass sich auch in 

unseren Gemeinden in der kommenden Zeit einiges verändern wird. Vertrautes mag 

unter Umständen verwandelt werden, Neues könnte im Miteinander entstehen. 

Eines sollte uns bei allen Abschieden und Aufbrüchen mit Blick auf die über 

2000jährige Geschichte unserer Religion bewusst sein: der Glaube hängt weder an 

Finanzen, noch an Mauern und auch nicht an der Menge hauptberuflichen 

Personals. Es ist Gottes Geist, der seine Kirche baut und erhält. Und es ist jeder 

einzelne auf Gott vertrauende Mensch, der als lebendiger Stein Kirche der 

Gegenwart und Zukunft baut!

Pfarrerin Anja Matthalm

Konzert "Rhythm and Brass"

der vereinigten Posaunenchöre des

Altdekanates Sulzbach-Rosenberg

Samstag, 25.10.25, 19 Uhr in

der Kirche St. Nikolaus Etzelwang
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Högen: "Power" auf dem Friedhof / 120-Jahre MGV

Damit zur Kirchweih alles schön berietet war, fanden sich wieder in bewährter Weise 

fleißige Leute in Högen zur "Aktion Friedhof".

Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern!

Zum 120-jährigen Jubiläum 

des MGV gab es eine An‐

dacht zusammen mit den 

heimischen Sängern sowie 

Freunden aus der Steier‐

mark.

Bild unten:

Sänger beim Festabend
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50 Jahre Klangfülle: Festlicher Orgelspaziergang in Etzelwang

Einladung zum musikalischen Jubiläum mit Gemeindefest am

Sonntag, den 21. September 2025 ab 14 Uhr

Etzelwang feiert ein besonderes musikalisches Jubiläum: Seit nunmehr 50 Jahren 

erklingt die Jann-Orgel in der katholischen Kirche St. Martin – ein Instrument, das 

mit seiner Klangvielfalt Generationen von Gläubigen und Musikliebhabern begeistert 

hat. Anlässlich dieses runden Geburtstags laden die katholische und die 

evangelische Kirchengemeinde herzlich zu einem festlichen Orgelspaziergang 

am Sonntag, den 21. September, ab 14 Uhr bis ca. 18 Uhr ein.

Beginn ist in der katholischen Kirche St. Martin

Den Auftakt macht um 14 Uhr ein Konzert in der katholischen Kirche St. Martin. Hier 

stellt Kirchenmusikdirektor Gerd Hennecke, ein erfahrener Organist mit großer 

Leidenschaft für die Orgelmusik, die berühmte Jann-Orgel Opus aus dem Jahr 1974 

vor. Mit spannenden Erläuterungen und musikalischen Kostproben bringt er den 

Besuchern die klangliche Schönheit und technische Raffinesse des Instruments nä‐

her.

Musikalischer Spaziergang zur evangelischen Kirche

Im Anschluss führt ein gemeinsamer Spaziergang zur 

nahegelegenen evangelischen Kirche St. Nikolaus, wo ein weiteres Orgelhighlight 

auf die Gäste wartet: Die historische Hößler-Orgel, ein wertvolles Kleinod der 

fränkischen Orgelbaukunst. Auch hier wird Gerd Hennecke das Instrument vorstellen 

und dessen besondere Klangfarbe in einem kurzen Konzert erfahrbar machen.

Ausklang beim Gemeindefest ab ca. 15 Uhr evang. Gemeindehaus

Nach dem musikalischen Genuss sind alle Besucher herzlich eingeladen zu Kaffee 

und Kuchen aber auch Herzhaftem, geplant ist ein Flohmarkt zugunsten der Kirch‐

turmsanierung, Zeit für Gespräche, Begegnungen und fröhliche Gemeinschaft über 

Konfessionsgrenzen hinweg.

Seien Sie dabei, wenn Etzelwang seine Orgeln zum Klingen bringt – ein 

musikalischer Nachmittag voller Tradition, Klangkultur und gelebter Ökumene. Der 

Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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"Grüne" Konfirmation und Silberne Jubelkonfirmationen

von links: Ida, Hannes, Anna, Leonhard, Ida, Mia, Linus, Leonie, Pfr. Vedder, Luisa
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Goldene, Diamantene mit Gnaden-Konfirmation

Von den Goldenen in die Mitte genommen: Die Diamantene Jubilarin Anna 
Maderer, geb. Götz aus Lehendorf!
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Gottesdienste August ...

 Sonntag, 3.08. 7. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Etzelwang

 Sonntag, 10.08. 8. Sonntag nach Trinitatis
 10.30 Uhr Ernhüll

 Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
 10.15 Uhr Högen

 Sonntag, 24.08. 10. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Kirchenreinbach

 Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Etzelwang

 Sonntag, 7.09. 12. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Kirchenreinbach
 10.15 Uhr Ernhüll

 Sonntag, 14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Etzelwang
 10.15 Uhr Högen

 Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
 Orgelsonntag und Pfarrei-Fest

in Etzelwang, siehe Seite 5
 Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis

 10.15 Uhr Ernhüll
 Sonntag, 5.10. Erntedank

 09.00 Uhr Etzelwang
 09.00 Uhr Kirchenreinbach (Kirchen- und Posaunenchor)
 10.30 Uhr Erntedank Högen
 10.30 Uhr Erntedank Ernhüll

 Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der Konfirmanden Etzelwang

 Sonntag, 19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Uhr Kirchenreinbach
 10.15 Uhr Högen

 Samstag, 25.10.
 18.00 Uhr zentrale Konzertandacht mit Dekanatsposaunenchores

Kirche Etzelwang
 Sonntag, 26.10. keine Gottesdienste

Sammlung für Erntedank:
Die Gottesdienste zu 

Erntedank finden am 5. 

Oktober in allen 4 Kirchen 

statt.

Wie jedes Jahr wird um 

Erntegaben zum 

Schmücken der Altäre 

gebeten, die am 

vorhergehenden Samstag 

bis mittags in den Kirchen 

abgegeben werden 

können.

Je nach vorhandenen 

Jahrgängen in unseren 

Kirchengemeinden sind 

Kinder auch zum 

Einsammeln unterwegs.
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... mit Ausblick bis Anfang Dezember

 Freitag, 31.10. Reformationsgottesdienst in der Region
 19.00h Reformationsgottesdienst im und für den "Westen"

in Königstein
 Sonntag, 2.11. 20. Sonntag nach Trinitatis

 09.00 Uhr Etzelwang
 10.15 Uhr Ernhüll

 Sonntag, 9.11. Drittl. Sonntag des Kjrchenjahrs
 09.00 Uhr Kirchenreinbach
 10.15 Uhr Högen

 Sonntag, 16.11. Vorletzter Sonntag des Kjrchenjahrs
 09.00 Uhr Etzelwang
 14.00 Uhr Kurzgottesdienst/Andacht Ernhüll

 Mittwoch, 19.11. Buß- und Bettag
 19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Etzelwang

 Sonntag, 23.11. Ewigkeitssonntag - Gedenken der Verstorbenen
 09.00 Uhr Etzelwang
 09.00 Uhr Kirchenreinbach
 10.30 Uhr Ernhüll
 10.30 Uhr Högen

 Sonntag, 30.11. 1. Advent
 09.00 Uhr Kirchenreinbach  (mit Kirchenchor)
 10.15 Uhr Ernhüll

 Sonntag, 7.12. 2. Advent
 09.00 Uhr Gottesdienst Etzelwang
 10.15 Högen

Hinweis zur Ihrer Planung der

"grünen" Konfirmation:

Aufgrund der strukturellen Verände‐

rungen in unserer Region findet die 

Konfirmation ab 2027 wieder am 

Sonntag nach Ostern statt:

Sonntag, "Quasimodogeniti",

4. April 2027
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Seniorenkreis - Rückblick

Das Interesse war groß, der Bus voll besetzt und das Wetter bestens, als der 
Seniorenkreis Etzelwang Ende Juni zu seinem Halbtagesausflug startete. 
Unter dem Motto „Kleine Grenzland-Erkundung“ standen dieses Mal 
historisch interessante Orte nahe der tschechischen Grenze auf dem 
Programm.
Auf der B14 ging es zunächst über Floß nach Flossenbürg. Unterwegs 
konnten die Teilnehmenden schon Einiges über das Gebiet des sog. „Flosser 
Amtes“ erfahren, dessen Geschichte eine enge Verbindung mit den 
Sulzbacher Grafen aufweist.In Flossenbürg kehrten wir ein zu Kaffee und 
Kuchen. Vom Cafe aus hatte man nicht nur eine gute Sicht auf die markante 
Burgruine. Der Blick ging auch hinunter auf das Gelände der KZ-
Gedenkstätte und den noch verbliebenen Gebäuden aus der NS-Zeit. Auch 
hierzu gab es einige Informationen.
Danach ging es mit dem Bus weiter - an der Silberhütte vorbei – nach 
Bärnau. Die kleine Grenzstadt war früher ein bedeutender Standort der 
Knopfindustrie. Im dortigen Knopfmuseum bekamen wir einen interessanten 
Einblick in die Herstellung von Knöpfen - damals und heute. Beim Gang 
durch die Ausstellung gab es viele besondere Exponate und Kunstwerke 
durch die Jahrhunderte zu sehen.
Wieder unterwegs führte die Fahrt an weiteren landschaftlichen 
Besonderheiten vorbei zum Hotel Igel, wo wir zum Abendessen einkehrten. 
Gut gestärkt und erfüllt mit vielen Eindrücken ging es wieder zurück in die 
Heimatorte.

Diakonin Regina Reymann
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Impressum:

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Etzelwang,
Kirchengasse 6 92268 Etzelwang

Redaktion: Pfarrer Markus Vedder, (V.i.S.d.P bezogen auf die jeweiligen Pfarreien/Kirchengemeinden), 
Web: etzelwang-evangelisch.de, Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 27.07.2025 Bilder: frei verfügbar, 
Creativ Commons Lizenz, Pixabay, GemeindebriefDruckerei.de, gemeindebrief-evangelisch.de, jew. 
Veranstalter, eigene, Regina Reymann, Fotohaus Jäger, Sulzbach-Rosenberg (Jubelkonfirmationen).

Hinweis zum Daten- und Personenrecht: Aufgrund des Datenschutzes werden Bilder mit/von Kindern 
nur mit ausdrücklicher, schriftlicher Genehmigung der Erziehungsberechtigten/Betroffenen veröffentlicht. 
In Onlineausgaben fehlen die Bilder. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. Reguläre 
Öffnungszeiten Pfarramt Etzelwang: Dienstag bis Freitag, jeweils 8.30 – 12h, Kontakt: Tel. 
09663/337, Fax 09663/95178, E-Mail: pfarramt.etzelwang@elkb.de - etzelwang-evangelisch.de
Diakonin Regina Reymann: Tel.: 09661/8137697

Seniorenkreis - Ausblick

Herzliche Einladung zum

Kindergottesdienst in Högen

am Samstag, 04.10.2025 

ab 9.30 Uhr Erntedank-Sammlung

am Sonntag, 26.10.2025

am Sonntag, 16.11.2025

jeweils um 10.00 Uhr in der Johanniskirche
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Kinderaktionstag...

Ende Juli waren die Kinder wieder eingeladen zu einem Kinderaktionstag ins 

Gemeindehaus in Etzelwang - dieses Mal unter der Überschrift „Wassergeschichten“.

Hier ein Rückblick in Wort und Bild:

Nach der Begrüßung starteten wir mit einer Mitmach-

Andacht. Die biblische  Erzählung von der Taufe Jesu 

stand dabei im Mittelpunkt. 

In der anschließenden Pause waren die leckeren 

Muffins sehr gefragt.

Gut gestärkt und in Gruppen 

wurde das Thema „Wasser“ 

spielerisch und kreativ weiter 

entfaltet beim Fische-Angeln, 

Apfelschnappen, 

Brunnenschöpfen, Fische 

gestalten.

Am Ende gab es nicht nur ein sehr schön gestaltetes 

Abschlussplakat zu sehen, sondern auch viele glückliche Kindergesichter. Mit einem 

kleinen Erinnerungsgeschenk wurden die Kinder 

verabschiedet.

Fazit einer Mitarbeiterin: 

„Was für ein schöner, 

turbulenter Nachmittag!“

Vielen Dank an Harriet, 

Katrin, Kerstin, Julia, Martina P. und Martina S. für alle 

Vorbereitung und engagierte Mitarbeit. Ihr seid ein super Team! Danke auch an 

Viktoria für die Gestaltung des wunderschönen Plakats.

Regina Reymann, 

Diakonin
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...Eindrücke

Nächste Kinderaktion – Bitte den Termin schon mal notieren!

Liebe Kinder,
wir planen für euch schon die nächste Kinderaktion und zwar

am Freitag, den 24. Oktober 2025
ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus in Etzelwang.

Wie immer erfolgt rechtzeitig vorher eine persönliche Einladung mit genaueren 
Informationen und Anmeldemöglichkeit.
Bitte schreibt den Termin schon mal in den Kalender und haltet euch den Abend frei. 
Das wird bestimmt schön. Wir freuen uns schon darauf.

Euer Kinderaktions-Team
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Getauft wurden

17.05.2025 in Etzelwang: Lea Schwemmer

aus Rittmannshof

Getraut wurden:

24.05.2025 in Etzelwang: Claudia Ott und Liviu Stoica 

aus Albersdorf

14.06.2025 in Etzelwang: Ina Pickel und Sven Wurzer 

aus Albersdorf

Bestattet wurden

09.04.2025 in Kirchenreinbach: Gertraud Grafwallner-

Reminger, geb. Reminger, aus 

Reichenschwand im Alter von 56 Jahren

25.04.2025 in Etzelwang: Irene Kimmel, geb. Runge, 

früher Etzelwang im Alter von 87 Jahren

23.05.2025 in Etzelwang: Friedrich Fuchs aus Etzelwang im Alter von 87 Jahren

27.05.2025 in Etzelwang: Marco Zinnbauer aus Regensburg im Alter von 51 

Jahren

02.07.2025 in Högen: Helene Pirner, geb. Müller, aus Högen im Alter von 87 

Jahren 

Kigo-Info und: Aus den Kirchenbüchern

Werner und Gisela Lehnerer 
aus Kirchenreinbach begingen 
ihre Silberne Hochzeit u.a. mit 

einer Andacht am Samstag, den 7.6.2025 in der 
Ulrichskirche Kirchenreinbach; gehalten von Pfr. Konrad 

Schornbaum, der das Paar einst kirchlich traute.
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Sanierung Kirchturm 
Etzelwang

Vorsatz überwinden und damit 

Beschädigungen und Unfälle

riskieren. Wer interessiert 

schauen möchte: Im Pfarramt 

melden!

Wir freuen uns aber über Spen‐

den! Empfängerkonto: 

„Gabenkasse Pfarrei Etzelwang“
D7525 0000 0380 3402 40

BIC  BYLADEM1ABG

Verwendungszweck:

„Kirchturm ETZ“
Vielen Dank!

Die Etzelwanger 

Kirchturmsanierung - ursprünglich 

mit ca. 400.000,- € veranschlagt - 

wurde durch eine entdeckte 

Schadstoffbelastung verzögert. 

Mittlerweile gehen die Arbeiten 

aber wieder voran. Wir hoffen, 

dass im August die Dachdecker 

loslegen können und bis im 

Herbst auch die Fassade erneuert 

werden kann.

Bedauerlicherweise und 

unverantwortlich kam und kommt 

es wiederholt vor, dass Unbefugte 

den verschlossenen Zugang mit 


